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Menschen afür, das Leben des Ssow jetischen Volkes Niedergang CheTSittlichkeit gebracht, zumal auf dem
Cder Fa-erhalten und :ben damıit uch q Weise das “ ebiet der BeziehungendierT: Geschlechter

EIYECNEC ‚en für die wigke!l‘ bewahren In sol- milie anderse1ıts jedoch uch große Tugende geze1ll1igt,
hen Augenblicken verschmilzt der Mensch vollkommen VOT allem Hingabefähigkeit bıs ZU eldentum, Fleiß
mıf dem Kollektiv, dessen Interessen für ıhn em \ und roßherzige gegenseltige Hilfe Inzwıschen hat sıch.
deren vorangehen und stärker sınd als der Tod die Auffassung VO'  - der Familie grundlegen geändert,
Nachdem TIyszkiewi1cz die olschewistischen ich- das Familienleben wird wieder STaT. gefördert ıunmnd
ke1itsnormen SOWEeIt dargestellt hat Tag S wW1e 1ULIL T'  LULZT; die Treue gegenüber dem aa und SPEe11NEeN CGje-
m1T der praktischen Verwirklichung 1eser neuech Moral Seizen geht al  7veTd1Ngs nach bolschewistischer assSung
aussehe Die abstrakte Theorie, Sa‘ ist olienbar en Familien- und Kindespflichten OTrall Die Reglierung
voll VOo  } Widersprüchen und erscheint dadurch unhalt- tut alles, Wäas S1e kann, die Neue Moral kräftigen.
bar, ber 1Ne andere Tatsache stutzt der Praxıs den Die Zeitungen berichten 111LINeT wWw1ederTr V O'  - Fällen hetro1-
Umsturz derTr die nämlich daß der Bolschewismus scher Verwirklichung der sowJjetischen ugenden und
als Empörung tatsäc.  TE sSchwerTre Sozlale M1Bß- 1INTMMNeTr W1ICder Zuwiderhandlungen uch
sSsiande gTOoß gewoTrTden 1LSIt die dem alten Regıime eute noch 1st die Grundlage dieser Offent  iıchen Moral
Last gelegt werden MUuUSSCeN Der Umschwung der 1US- der Materlalismus un' die Irreligiosität TOLZ der AUS=

SONNUNG m1T der Orthodoxen KircheSischen Revalution hat ‚Wäal elnerseits E1iNECeN: ungeheuren
f
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Die sozJaale Frage
der eWegung, die inzwischen der größten AT-Sozıaal- un wirtschaftspolitische Forderun-
beiterbewegungen der Welt geworden 1ST voll un: YanzSCH der amerıkanıschen Katholiken gerechtfertigt worden. Typisch für den Geilist, der die

Zum Tage der rheilt der den Vereinigten Staaten Bewegung VO  z ang geleite hat, ıst '1Ne amtliche
ersten Montag eptember allgemein gefeiert wird Erklärung F  der merican Federation of Labor aQuUs dem

„Die”erließ die Abteilung jur Soziale Aktıon der National Jahre 1933 über den S1inn des Tages der Arbeit
Catholic eltare Coniference den lIolgenden ulruf Arbeiterbewegung hat A 1ele nNn1C. WEN1IGET als die

vollständige des Lebens hne irgendwelche Be-Die Kirche den Vereinigten Staaten hat volles
Vertrauen den wesentlichen Zielen und Bestrebungen 1 die Erfüllung des vollen menschlichen als

Dieses mit allem, Was Q us ihm wirtschaftlich sS1  T und ge1ISUGder amerikanischen Arbeiterbewegung gehabt
Vertrauen fand schon 1887 ÜF Kardinal Gibbons, den folgert Auf AÄAnregung NSeTeTl Arbeiterbewegung wIird.

der Sonntag, der dem Feiertag der Arbeit vorhergehtamalıgen Erzbischo{f VO  w Baltimore beredten Ausdruck
em die Rıtter der Tbeit (Knights of Labor), die V O'  g der anzen Nartion als Arbeitersonntag gefeiert An
unmittelbaren orgänger uUunNnNsSsSeTeT gegenwartıgen TDEe1- diesem Tag SO11te über die Bestrebungen der Arbeiter
erorganısallon, verteidigte, hat SEelL. Eminenz S:E1- und darüber nachgedacht werden, auf welche Weise die:
Ne eIGEeENEN und Namen der Mitglieder der Hierar- eEele der Arbeiterbewegung iıhrer Sehnsucht Ausdruck
hie der Vereinigten Staaten au  TUC.  ıch die Bedeu- verleihen kann Wegen ihrer hler niedergelegten Ziele
LUNg der rbeiterbewegung und die Gerechtigkeit ihrer U N:' Bestrebungen halten WIT für angemMessen daß

alle Kirchen kommenden Arbeitersonntag die S eE-grundsätzlichen Forderungen betont „ Wer } sagte der
ardınal, „Über die Wege machdenk auf denen die len der Arbeiter eNd ıhre Altäre VersamMein}n, Un

daß die Maänner und Frauen der Arbeiterbewegung Sichgöttliche Vorsehung uNnseren Tagen die enschheit
muß erkennen, E1NeN W 1 großen Anteil dLe Macht überall bemühen, m1T den Kirchen zusammenzuarbeiten,

Ssich ihre Mıtarbeit sichern, damıt überall die-des Oolkes der Gestaltung der gegenwartigen Te1g-
N1SSE@ hat un! e1n W1€ großer Ante1l iıhr ganz offensicht- Tage den Kirchen das Streben nach höhe-
lıch der Gestaltung der zukünftigen Geschicke - HEn edleren Leben für die Massen uNsSeTtTes Volkes 1E

omMm Vor em uUuNSeTeM an ist die Verbes- großen einträchtigen USdTuC findet

SETUNG der sozialen Verhältnisse das unvermeidliche Glücklicherweise hält die amerikanische Arbeiterbewe-
R Programm IUr die Zukunft, und die Haltung, die die Noch diesen erhabenen un dlen (e-
Kirche ihTr gegenüber einnehmen sollte, lNegt auf der fühlen fest Viele Tausende VO  - amer1kanıschen Gewerk-
Hand Sie kann gew1ß die Extreme, denen sich die dI- scha«f{-lern welcher Konfession S1E uch angehören
111°  m Massen zuwenden, RIGC illigen. ber ich wleder- N, werden d1ieses Jahr schon den vorherge-
hole, S 1E IMUu S1e VO  g diesen Extremen UrC. die an gangeNnNen nationalen elertage der Arbeit ott Iur
der 1e  E, WG den müuütterlichen egen, den Sn ]Jedem die Segnungen der Vergangenheit danken un: kE1INe

rechtmäßigen Versuch Z V erbesserung der Lebens- Führung für die Zukunfft erflehen Es g1ıbt natürlich Aus-
bedingungen des Olkes gibt zurückhalten nahmen weiche dre Regel bestätigen, ber die große
Nur WEN1ICE ahre, nachdem Kardinal Gibbons 1ESE be- Mehrheit der Organısierten Arbeiterschaft wird S1CHEeT die
ruühmte Verteidigung der Ritter der erlassen D ZUGe ausgeSsprochene Warnung S£e1nerT Heiligkeit
wurde der Tag der Tbeit als nationaler amer1kanischer Papst Pıus XII unterschreiben e  er kollektive ADB=-
Feiertag offiziell eINGgESEtZ Seit dieser e1t 1St das Ver- achungen nOoch Schiedsgerichte noch alle aßnahmen
tTrauen des Kardinals die grundsätzliche Rechtlichkeit der fortschnittlichsten. Gesetzgebung werden N€* dauern-
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den Arbeitsfrieden sichern können, wenn mM sich nicht Systém anerkannt. Aber das ystem bedarf einer Ab-
gleichzeitig  beständig bemüht, dem rüst der en- anderung, so die anerkannte Partnerschaft sich uch
seftig«en Beziehungen der Arbelter- und Unternehmer- größerem beiderseitigem utzen tatsäc  1C auswirkt.
schafit den tem des geistigen und sittlichen Lebens ein- Der unheilvolle Kreislauf VO  - erhnonten Löhnen, die
zuhauchen‘' erhöhte Kosten und anschließen erhöhte Preise ZU

Die '‚eilung für soziale ktion der allona. athNOol1lC Gefolge en,; lediglich eineT Unfestigkeit
elfare onference eglückwünscht daher die amerika- uNnlseTITeTr irtschaf und bringt iInfolgedessen nlemandem
nıische Arbeiterbewegung diesem ihrem nationalen Vorteile. Nur wWenn die Güterproduktion ıch vermehrt
elertag und lädt gleichzelit1g die eWEOgUNg 1n, eutie der wenigstens auf demselben Niveau blei—h/tt‚ ist Ssowochl
mit allen anderen Einzelnen und Wirtschaftsorganisatio- für die Unternehmer un die Arbeiter W1e uch Iür die
NenNn gemeinsam den Beistand des eiligen Geistes IUr Offentlichkeit eln echter utzen ges\chert. Wir erkennen
die Lösung der kntischen wirtschaftlichen und SOzlalen daß owohl ın den Reihen der UnternehmerTr wWw1e ın
TODleme erflehen, denen sich NSECeT Land jetzt CH> den Reıhen dert Ärbeliterschaft gewIi1sse bestehende Un-
über sS1eht Oder denen sıch 1n den kommenden Mona- gleichheiten der Einkommenshöhe beseiltigt werden IMUS-
ten wahrscheinlic gegenüber sehen WITrd. sSen. AÄAber wenn ınmal diese Berichtigung geschehen

ist, ist der eiINZIG s-ichgre Weg, den Lebensstandard 1Ur
Das Problem der Aufrechterhaltung einer beständigen alle: verbessern, Steigerung der Leistung PTO Arbeits-

Produktion un Vollbeschäitigung stunde Wir beglückwünschen eTt die Führer der
Vor einem Te setzte sıch die Abteilung für SOzZlale Arbeiterschaft ihrer Jüngsten Verlautbfirung, die 1eSEe
Aktion der PCMAW.:.G; ın ihrem TU ZU. elertag der Tatsache betont herausstellte
Arbeit VO:  S 1946 IUr die E-rrichtung e1nes Systems VO  - Es wurde nicht L11ULI besser 11 Einklang mit der sSsoz1alen
ndustrieraten ein, in _ welchen die TDeltier- und UnterT- Gerechtigkeit stehen, SONdern uch auf die Dauer wirt-
nehmerschaft gemeinsam und demokratisc. die aupt- schaftlich klüger SC1IN, auße-rgewöhnlil‘:he eW1INNe MUIC
probleme des wirtschaftlichen Lebens aufarbeiten sollte: 1n e Preissenkung vermindern. Der gegenwärtige
Ohne, Arbeitsstunden, Preise, ew1ınne, rtroduktions- (ütermangel un: Arbeitsbedarf kann uch Zu Schaden
pläne us Die Organisierte ATı  erschaft wurde darın der Offentlichkeit ausgenutz‘ werden, E LSst jedoch e1n
aufgefordert, ihre Tätigkeit über die überlieferten (iren- der Jlugheit, den arkt. oder den tatsach.  iıchen
Z&.  > der Kollektivverhandlungen über oNne, ArTbeits- Güterbedarf N1C beschneiden und sich N1C der
stunden un Arbeitsbedingungen hinaus uch auf das Ciefahr auszusetzen, auf dlese un: Weise Arbeits-
Gebiet der Zusammenarbeit zwıschen TDe1lteT- und Un- losigkeit. und 1n e Depression beschleunigen.
ternehmerschaft un ‚etzten es auftf den ufbau £1N'es Um einen höheren Lebensstandard für alle err2:ichen,
Systems VO  w} Industrieräten auszudehnen. bedartf es auftf Seiten der TrDe1lter gesteigerter Leistungs-
W ährend der VeEITGANGENEN „wölf: Monate 1Sst die Otwen- {ahıgkeit und beständiger Beschäftigung. auf Seiten der
digkeit el1nes solchen Systems VO  - Industrieräten als Unternehmer eEiINeT Vermehrung des apitals UTC HErT-
e1nes Mittels, die wirtschaitliche Stabilität UmM die Voll- SParnısSse und Reinvestierung, auf Seiten der etriebs-
beschäftigung Ördern, immer dringender geworden, leitungen e1es technıschen Fortschrittes ‚durch For-
aber leider ist Wen1g oder nichts getan worden, schungsarbeit. Man darf jedoch NC VETITGESSECI, daß

verwirklichen. Die letzte S1tzung des KOngresses hat keine Klasse ihre wirtschaftliıche Lage auf die Dauer
£2e1nem Arbeitsgesetz viel eit gewidmet, aber ihre Bemu- UE Maßnahmen verbessern kann, die etzten Endes auf
hungen endeten m1t einer Gesetzgebung, die kaum einen Kosten eINeT anderen Klasse gehen Was WIT ‚QT
Beitrag konstruktiver atur Zn wirksamen ÖTderung brauchen, ist e1nNn sO71lal geTrechtes un 1n vernünftiger
einer stetigen Produktion und Vollbesch{a'ftcbgung enthielt. Weise automatisches Svystem, die gesteigerte Produktivi-
Das auptzie Ssowochl der TDelter- Wle der Unterneh- tat der Ndusirıe 1n dem Maße S1e sich entwickelt,
merschaft In ihren gegenseitigen Beziehungen sollte die verteilen. Das so1llte weder VOT noch nach der gestel-

OAusmerzung wirtschaftlicher Konflikte und die Aufrecht- gerten Produktion, sondem gleichzeitig mit 1NTr gesche-
Cr  ung e1iNner beständigen Produktion Se1N. Die Ursache hen. Es sollte nicht Zzu schwierT1ig Sein, 1N e Formel
der Auseinandersetzungen un: Uneinigkeiten ın der aliur entwickeln. Tatsächlich ist e1ne solche utO-

Industrie kann zurückgeführt werden auf Lohnstreit: matısche un: gleichzeitige Verteilung des Nutzeps schon
ke1iten der Unstimmigkeiten über Arbeitsbedingungen ın einigen ndustrien vorhanden.
oder vlielleicht uch au{ den Mangel an Sicherheit der Nun setzt eın solches abgeändertes Lohnsystem, das für
Besthäftigung. Kollektivverhandlungen zwiıischen Unter- die IX on gult, das Vorhandensein Organıiısierter

ate für. Industrie,/ Handel und Landwirischa OTAUSnehmerschaft und Arbeiterschaft lösen manche dieser
Probleme, ber erst nachdem SV akut geworden sSind, eTt diesertr Räte So auft Se1nem eigenen Gebiet
während doch wünschenswert 1St, S1e VOrWEQ- arbeiten. ber alle sOolltem ortlich regional un! national,

un 1M OIdUus gelöst werden. und ZWäal unter uIsS1Cc der Regierung. gleiches
Wenn Kollektivverhandlungen scheitern, mÖögen eC für alle sichern, zusammenarbeiten. Der

Streiks unvermeidbar sSe1n, aber trotzdem stellen S1E doch Präasident der ereinigten Staaten hat auf NTegUNGg des
eine Tleg dar. S1e sind eln: sozlales Übe:  — Sie Sind Council of Econom1c Advisors versucht, uNls aQus NSeTeTr

eın unfehlbares Zeichen aIuUT, daß . das Lohnsystem un: Lethargie erwecken und uns betont ü NSeTe

gemeinsame Verantwortlichkeıit Tüur die allgemeine wirTt-die gegenwärtige industrielle Ordnung ıner gTIUNd-
schaft  „1CHNe Wohlfahrt erinnert.legenderen Neuordnung aIl, als. Kollektivver- ‚Di unvergleichliche

handlungen S1Ee schaffen können. Prosperiltät 1SCLEeT Nation”‘, hat E gewarnt, ‚„‚darf
Ein besserTes. System der Gewinnverteilung 1ın der Indu- uns niıcht einer müßigen Selbstzufriedenheit VeTl-

strlie, als. das g-ége-n_wärtige 1st, kann und so1lte gefun- anlassen. Wir mMUSsSen daran denken, daß die Vollbeschäf-
den werden. Kapital un: Trbeit sind als Partner 1ın dem t1gung bei o  ‚em P-re-i sniveau Augenbli_ck 411e die
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Umstellungsbedürfnisse der Industrie und die aufgestau- anderen einschränkenden Eingriffen der Regierung 300

ten UTIN1SS@e: derVerbraucher, durch ausgedehnten dası Gebiet der Wirtschaft ebnen.
Einsatz der Ersparnisse und KrTedite und UrNenNn

außerordentlichen Überschuß dieT Ausfuhren über die Arbei tsgesetzgehung
Einfuhren aufrechterhalten wiırd Das ınd aber HUr Ausgereiftere Überlegungen sSsowochl Jüngste Trfah-
zeitweilige Stützen {Ür Wirtschaftssystem Wenn ITuNngen enKundgebungen der Unzufriedenheit mi1t

Wiır enS1e: nachlassen werden viele grundlegende Maß- dem Taft-Hartley--(Gesetz ervorgebracht.
nahmen ZUT Neuordnung brauchen, den Übergang NUSeIe EeIGENE eiINUuNGg ZU IN Ausdruck gebracht, daß das
1T auf die Dauer Stabılen un das Höchstmaß Gesetz vieler Hinsichtungeschickt un undürchführ-
Leistungsfähilgkkeit erzlelenden Friedenswirtschaft bar ist un: daß DNEeN uNnangeMESSCHEN, urzsichtigen
vollziehen” Versuch ZuUur Lösung_des sahr komplizierten Problems der
„Kein Einzelner” fährt fort, „Keine Organisation Beziehungen zwıschen Arbeitgebern und Arbelitne.  ern

ITSTEeuUunNn! keine Abteilung der Reqierung kann siıch der Ver- Einige SE1NeTr esummungen werden ohne
antwortlichkeit TÜr ihren Beitrag diesem OTgang Z weifel verbessert werden und andere werden, wWenn S16

entziehen Jede dLeSEeT euUOoT  ungen auf dem Gebilete nıcht verbesserTt werden, als verfassungSw1dr1g angegrif-
des Preises, des es oder anderer Einkommensarten Ten werden. mmerhin stellt das: Gesetz augenblicklich

azu bel, den allgemeinen andarT:ı der Produktion. das geltende ec dar, unNn« solches fordert VO

und Cdertr Beschäftigung der VOI uns liegenden e1t Arbeitnehmer- und Arbeitgeberschaft gleichzeitig, sich.
bestimmen, Uun:! da e1t braucht, damıt die Ergebnisse C111 Maße die freiwillige egelung der Arbeits-
dieser Entscheidungen Erscheinung treten können, probleme Verhandlungstisc bemuühen WI1€e S

IMUSSEeN WI1T weiltsichtig sowohl wWie ımfassend den siıch 111e UVO darum bemuht ‚en In dem Maße, W16e

Entscheidungen SCN1N, die treffen‘ ihnen nıcht gelingt ihre Meinungsverschiedenheiten
Diese arnung des Präsidenten ıst und zeitgemäß. 1Ted1l1c Uund au{f billige Weise regeln, wird das
Wir offen, derT Präsident den nachsten logischen SEeIz bis Z außersten SEeINET GeltungZ Schaden
Schritt vollzieht indem praktisches Programm un ZU1 Aufhebung des friedlichen OIrganges der
twirft durch das WT eCMEINSAHNL den schweren Ver- Kollektivverhandlungen angewandt werden. Wır fordern

Ssowoch! die TDelter- die Unternehmerschaft aufsantwortlichkeiten, VO denen. Spricht gerecht werden,
Verantwortlichkeiten, denen WI1T N1C als Einzelne derT ernsthafteste auf einander den überzeugtesten und
als einzelne für siıch andelnde Gruppen wırksam Te- aufrıchtigsten Bemühungen entgegenzukommen, den Fol-
recCc. werden können In diesem Zusammenhang machen gen der nwendung der unbefriedigenden Bestimmungen

des Gesetzes UV'! kommen. Wir en welıter dasWI1Tr ISO die Vorschläge 'CI), die der atho-
ischen. inleitung der überkonfessionellen wirtschaft- este Vertrauen, daß die Arbeiterschaft VO sich dQus die
lichen Erklärung VO  } 1946, „Pattern for Economic J11- besonderen Mißbräuche eiwillig abstellen. WITd, die
stice“ (vgl Herder-Korrespondenz Heft 6/7 Seite 263 bese1tigen das Gesetz wahrscheinlich eTrSteT Linie ent-

worfifen worden 1st.gemacht worden S1INd. .„‚Der größte Be1itrag der Regierung
allgemeinen Wohl wWUuTde: 11 S1e die bona Wir en diesem Aufrufe Zum Tage der Arbeit bis

Nıde Organısationen derT Tbeiter, derT Unternehmer, derT jetz die Hauptbetonung auf das freiwillige Handeln der
dwirtschaft und der freien EeTIUIe dazu ermutfigen Einzelnen und der frelen Vereinigungen VO  - Arbeit-
würde, e'1N System Von Wirtschaftsräten für 1116 die nehmern und Arbeitgebern gelegt In diesen freiwilligen.
UaN2Ze Industrie: und Volkswirtschaft umiassende Planung Handlungen iegq die: Hoffnung un:; dıe Stärke der

erriıchten Wır richten de: dringenden Aufruf die emokrTtTatie ndessen 1st die Regierung, SOWEe1T die OIga-
egierung, die Führer dieser Urganısathonen unmittelbar nısliertie Arbeiterschaft und die OTrganısierte UnternehmerT-
zusammenzurufen und S11 be1 derT Errichtung .INnes d'TI- scha 1: Augenblick unfäh1g der nıicht gewillt SINd,
beitsfähigen Systems VO  - Industrieräten untersiuizen ihre gemeinsame Verantwortung auf <siıch nehfnven,
Es 1St N offen, daß die gesamte Arbeiterbewegung sich vernflichtet, alle notwendigen Schnitte ergrelifen, das
heute dem CM ELNSAHVCIL Bemühen. w1ıdmet, dias Programm geME1INE Wohl fordern Es gıbt eINIGE edürin1ısse, die
der Industrtieräte volkstümlich machen un das: INeTl- dringend sin<d. daß derTr Kongreß Interesse der
kanische nternehmertum VON Vorteilen Uber- morTralischen und wirtschaftlichen Wohlfahrt des OanzenNn
ZEUGEN. Wenn un  N we1lter mißlingt, E1 <solches System Volkes die Verantwortung für S11 übernehmen und ohne
detT irtschaftsdemokratie den ereinigten Staaten unnötige erzö/gerun=g }Z.U. andeln schreiten sollte.
errichten werden WI1TI wahrschel  ıch aIiIur den Preis kın Wohnungsbaugesetz sollte erlassen werden, das
N. ue ll ernsten Depression zahlen u  r der fast UuNnter voller ÄAchtung der Rechte dies Privatunternehmer-
unvermeidlich Ee1IN'EC und eın Maß VO Reglerungs- {ums Iüur angeMe€ESSECILCIL Wohnraum {r Familien miıt nied-
interventhı0nN olgen wWwITrd die sowohl der nternehmerT- ' FEinkommen SOTgtT.
W Ie der Arbeiterschafit gleich unangenehm S£111 wıird iJ  Kz soziale Sicherheit so1llte auf dem Wege der Gesetz-
Mittlerweile werden OTganıslierte Arbeiter- und nter- gebung erweitert werden, sodaß S11 CN größeren Pert-
nehmerschaft ü.1}folge des Fehlens e1Nes Ndustrmerat- SONeNkrTels erfaßt. Uun:; hohere Leistungen einmal als An-
SYStEMS sıch weıterhın auf dem Kampffeld dies Marktes TeEQUNG Z Vollproduktion und Vollbeschaäaftigung un
als kriegführende unheilvollen Kampf dann aQuUS Gerechtigkeit gegenüber ihren. Nutznießern
um die wirtschaftiiche acC und Gruppenvorteile hıetet

_ gegenüberstehen, anstatt daß S1Ee sıch gegenseitiger Das Falır OI Standards @SET17 sollte ergänzt
Eintracht für das geme1ne Wohl ZuUr Zusammenarbeit werden, daß einmal eLNeEeN größeren Personenkreis
zusammenfiınden. Das WI1TLd: ‚‚das fre1eUmternehme: WI1e€e umfaßt und zweitens den gesetzlich vorgeschriebenen
1T verstehen, nicht OÖTrdern, Sondern _ esS w1rd dıie Mindestlohn VO'  g ent auf mindestens Cent für die
Wege He zwangsmäßigen. Schiedsgericht und un erhöht
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Die Steuergesetzgebung solltevereinfacht werden und W.CNN S11 das geme1ne Wohl Ordern sol1l Wir schließen
War S daß S51 War er geschäftlichen Iniıtiative u11 aus vollem Herzen Se1iner Heiligkeit aps P1ıus X I1
emesseNnenN Spielraum, Der gleichzeit1ig den Familien d Wenn der arbelıtenden Bevölkerung derT eTelnigten
mit n1edr1gem Einkommen und unversorgten Kindern Staaten und der arbeitenden Bevölkerung der Welt fol-
41 Ne billigere Behandlung angedeihen 1äßt gende Botschaft übermittelt „Möge auf euch
Zum Schluß betonen WI1I, indem WII noch einmal die Werkstätten un: abriıken, unter der SONNe aut den
amer1ıkanısche Arbeiterbewegung lLLrem nationailien Feldern der unkelheit derT Bergwerke und dieT
elertag beglückwünschen und G1E ermullgen, S schnell 1ize des ochofens un wohin 1111L1IN ET euch das z  ort
W1e mödglich die große nzahl amerıkanıscher Arbeiter dessen, der UDer es gebietet berufen NO die
die i1ıhrem wirtschaftlichen Dasein noch ohne EINeT Gnaden herabkommen, dLe euch Hilfe Sicherheit
Ort der Vertretung Sind, OTYANISICTECN, d1ie es ıb haf TOS! gewäahren Un uch die ATLEe AÄArbaeit der
überragende Bedeutung der 2n sıittlichen un geistl- 1nr hler unien CeUeTr en verbringt un: opfe Z.U: Ver-
YICIL eale, VO  e} denen die Bewegung e  a  e JHE1N muß d1enste für die 1g'ie Seligkeit gede1hen lassen MLOYE

aar

Aus der ökumenıschen Bewegung
Zwar unterstand DIS ZU Te 1933 offizıell die IUS-Die russısch orthodoxe Kırche
S!1S5.C -OTthodoxe Kirche Amerika noch dem Patrıar-

Nordamerika hen bzw dem Stellvertreter des atrıarchen MOsS-
kau Erst auf die Forderung des Moskauer PatrıiarchateDer Besuch des orthodoxen Erzbischofs regor1], eiTO- 1N€e Loyaliıtätserkläaärun gegenüber der sowjetischenpolıten VO  - Leningrad und Nowgorod Amerıka, der egl1eTUNG abzugeben, TaC die amerıiıkanische russ1sch-

uftrage des atrmarchen Alex1ius die Versöhnung der orthodoxe Kirche diesem TEe die Beziehungen mıL
russisch orthodoxen Kirche AÄAmerikas m1L Moskau und oskau ab Der Stellvertreter des Patriarchen ernannte
1ıhre Unterstellung unter den Moskauer Patrıarchen and- daraufhın den Erzbischo{f Ben]jamın dchenkow vu
gültig vollziehen sol1l 1ST Ee1Nn welterer wichtiger Schriit Exarchen des Moskauer Patrıarchates IUr Nordamerika

den Bemuühungen des Moskauer Patrmarchates SC un die Aleuten, der jedoch bel SE1INeEeTI Ankunft den
Oberhoheit über die Ausland lebenden Glieder der Vereinigten Staaten TEe 1934 Z den entschlossenen
Tussisch-orthodoxen Kirche Ssichern da diese irche Wiıderstand der enrheı der amerTikanıiıischen orthodoxen

Ameriıka die letzte größere geschlossene Gruppe VO.  b Gläubigen Si1e Diese enrhel eschlio0 auf
russisch orthodoxen Gläubigen ist die WäaTr Kongreß Cleveland November 1934 sich VO MOS-
Um die ufgaben un die SCcChwierigkeiten, denen. sich kau unabhang1g machen S1e wählte den Bıschof heo-
derTt Metropolit GregorTij gegenüber S1e ZU verstehen, philus VO.  - Newvork UN| San FTanc1SCO iıhrem EITO-
1sT notwendilg, kurzen Überblick über die Cie- politen und ıchlLoß CNn der Synode VO'  - Karlovac
schichte der russisch-orthodoxen Kirche Nordamerika der Synode der russisch orthodoxen Kirche AÄUus-
e1t der russischen Revolution. geben. ande, der Sich alle ischö{e, die Gegensatz
on VOT der russischen Revolution gab Nord- Ooskau tanden zusammengefunden hatten SO gab
amerT1ka, den Vereinigten Staaten un Ka- e1m Ausbruch des zwelılen Weltkrieges 11N€e SOW JeL-
nada starke russ1ıische Gemeinden, die Te 1917 freundliche Gruppe, die aus den nhängern des BTZ-

den Vereinigten Staaten allein 1Ne halbe Million bischofs Ben]amın, dem siıch noch deitr Erzbischo{i Adam
Gläubige umiabien Die russischen migranten, die nach Phillipbowskyvy VO  e} Philadelphia angeschlossen a  e, un
Amerikk kamen, fanden dort also schon einer” bestehende den nhängern des Erzbischoi{ies Johann Kedrowsky be-
Kirchenorganisation miıt starken Eigenleben VO  H Stian un 1Ie VO Moskau una  angl1ıge Gruppe; der
Die besondere Assimilationsfähigkeit des amerikanischen die Mehrzahl der amerikanischen russisch orthodoxen
Lebens wirkte sich uch bel den russischen Mmigranten Bischofe und Gläubigen angehörten.
dUS, So ST sich viel stärkerem Maße als: LWa (1e Die atisaCche, daß die Karlovacer Synode Ende des

Krleges ugoslawien verlassen mMu. un sich Mün-Flüchtlinge Europa ihrem Gastlande anpaßten und
ıch schon bald als Amerlıkaner uühlten Dahaear auch hen 1E  — konstituierte, dadurch Iso N1C mehr unter
die russisch-orthodoxe Kiırche Amerıka eln besonders dem Schutze der serbischen tTthodoxen Kırche SIian

ausgeprägtes Gefühl IUr ihre Unabhängigkeit entwickelt, un gewissermaßen kirchenrechtlich 1soliert WAäl,
auf die die verschledenen Versuche Moskaus, die 1äu- die Neubegründung der russischen Kırche Sowjet-
1gen Verbindung und Abhängigkeit alten, rußlanıd chufen 11L LNEeUeE' kirchenpolitische Lage DerTr

neugewählte Patriarch Alex1ius nahm Verbindung mi1ıt derpsychologisch N1C. genügen Rücksicht nahmen Es gab
Amerika 1Ur e1lNne elativ kleine Gruppe untier der russisch-orthodoxen Kirche Amerıka auf 1Ne€e Ver-

sSöhnung mıT 1hr anzubahnen, un tellte Februar 1945Führung des Erzbischof{fs Johannes edrowsky, die 111d.:  -

als sow jetfreundlich bezeichnen konnte Es WäarTr dem Ür offiziellen TIa prazlse Bedingungen für
den Wiederanschluß das Moskauer Patrarchat auftfErzbischof Kedrowsky jedoch Jahre 1928 gelungen,

ıch auf Tund ‚N Entscheidung des Gerichtsho{ifes Diese Bedingungen liefen wesentlichen darauf hinaus,
daß oskau bereit WAaäl, eln Xarcha für den anzendes Staates Newvyvork den Besitz der St-\1KOLaus-

Kathedrale Newyork sSeizen. amerikanischen Kontinent bilden, die Einberufung


